
Freiwillige  Feuerwehr  der
Stadt Bergkamen zieht Bilanz:
535 Einsätze im Jahr 2022

Ausschnitt aus dem Imagefilm der Bergkamener Feuerwehr.

Nach langer Coronapause lädt die Freiwillige Feuerwehr der
Stadt Bergkamen wieder zu Jahresdienstbesprechungen ein. Den
Anfang machten am Samstag im Gerätehaus der Einheit Mitte die
Führungskräfte. Dabei gab es zwei Premieren.

Obwohl  er  bereits  zweieinviertel  Jahr  im  Amt  ist,  nahm
Bürgermeister Bernd Schäfer das erste Mal an einer solchen
Jahresdienstbesprechung teil. Er nutzte die Gelegenheit, sich
bei der Bergkamener Feuerwehr für ihren ehrenamtlichen Einsatz
im Jahr 2022 zu bedanken.
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Von  links:  stellv.
Stadtbrandmeister  Bernd
Externbrink,  Dirk  Kempke
und Bernd Schäfer.

Neu  war  auch,  dass  die  Feuerwehr  die  Führungskräfte  des
Technischen Hilfswerks Kamen/Bergkamen eingeladen hatte. Dies
soll die sehr gute Zusammenarbeit der Bergkamener Feuerwehr
und  des  THW  unterstreichen,  betonte  Stadtbrandmeister  Dirk
Kempke. Sinnvoll seien die gemeinsamen Einsätze insbesondere
bei  Sturm  und  Hochwasserlagen.  Die  Feuerwehr  habe  so  die
personellen  Reserven,  um  den  Brandschutz  in  Bergkamen
gleichzeitig  sicherzustellen.

535  Einsätze  fuhren  die  206  Feuerwehrfrauen  und
Feuerwehrmänner  im  vergangenen  Jahr.  Sowohl  das
Einsatzgeschehen als auch die Personalstärke sei im Vergleich
zu  den  Vorjahren  relativ  konstant  geblieben,  sagte  Kemke.
Trotzdem  sollen  die  Anstrengungen  verstärkt  werden,
Bergkamenerinnen  und  Bergkamener  für  dieses  „anspruchsvolle
Hobby“ zu begeistern.

Dazu gehören Veranstaltungen wie die Glühweinparty in Rünthe
oder das 1. Mai-Café in Overberge. Stark ist inzwischen die
Präsenz der Bergkamener Feuerwehr in den sogenannten „Sozialen
Medien“ wie Facebook oder Instagram. Allein dadurch seien 16
Frauen und Männer im vergangenen Jahr angesprochen worden.
Leider könne er noch nicht sagen, ob sich ihre Begeisterung in
einem aktiven Dienst fortgesetzt hätten.

Neu ist der Imagefilm der Bergkamener Feuerwehr, der vor allem
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über Youtube und Facebook verbreitet wird. Ein positives Echo
hat  dieser  flott  gemachte  Film  nicht  nur  in  Bergkamen
gefunden.  Inzwischen  liegen  auch  sehr  viele  überregionale
Anfragen vor. Und da nicht jeder in den „Sozialen Medien“ sich
wohlfühlt, soll er auch bei Veranstaltungen wie beim „Open-
Air-Kino“ des Stadtmarketings gezeigt werden.

Die  Feuerwehr  und  die  Stadtverwaltung  mussten  sich  im
vergangenen  Jahr  nicht  nur  mit  Corona  auseinandersetzen,
sondern auch mit anderen Krisen. Dazu gehört die Gefahr eines
„Black-Outs“, des Zusammenbruchs der Stromversorgung. Das hat
dazu geführt, dass die Gerätehäuser inzwischen, wie übrigens
auch das Rathaus, mit Notstrom-Aggregaten ausgerüstet worden
sind. Die Feuerwehr bleibt weiterhin Handlungsfähig, auch wenn
die Lichter ausgehen sollten.

Stadtbrandmeister Dirk Kempke und Bürgermeister Bernd Schäfer
raten allen Bürgerinnen und Bürgern sich auch für solch einen
Stromausfall  über  mehrere  Tage  vorzubereiten.  Eine
Taschenlampe, haltbare Lebensmittel, eine Kochgelegenheit und
Wasser sollte schon vorhanden sein, meinte Bernd Schäfer. Die
Stadt und die Feuerwehr könnten nicht überall helfen.

Die Notstrom-Aggregate  sind übrigens für ein Jahr gemietet.
Hätte die Stadt sie kaufen wollen, wären sie erst nach zwei
Jahren geliefert worden. Lieferengpässe machen sich auch bei
der Neubeschaffung von Feuerwehrfahrzeugen bemerkbar, erklärte
Kemke. So sollte die Einheit Weddinghofen bereits 2022 eine
neue Drehleiter erhalten. Kemke erwartet sie jetzt im Mai oder
Juni  dieses  Jahres.  Ebenfalls  in  diesem  Jahr  sollen  die
Einheiten Mitte und Oberaden neue Einsatzleitwagen erhalten,
die Einheit Heil ein Mannschaftstransportfahrzeug, die Einheit
Rünthe ein Löschgruppenfahrzeug.

Eine weitere große Aufgabe für 2023 ist die Fortschreibung des
Brandschutzplans für die Stadt Bergkamen. Dieser Plan wird vom
Stadtrat verabschiedet und von der Bezirksregierung geprüft.



Er ist die Voraussetzung dafür, dass die Bergkamen weiterhin
eine  reine  freiwillige  Feuerwehr  behält  und  auf  eine
Berufsfeuerwehr  verzichten  kann.


